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Gremium der konzessionierten Drogisten Niederösterreichs mit Einschluss von Wien
in Wien, IX. Währingerstrasse 15.

Amtstag jeden Mittwoch, mit Ausnahme der Feiertage, von 3 bis 6 Uhr nachmittags.
Telephon der Gremialkanzlei Nr. IV/4521. Postsparkassen-Konto Nr. 133.210. Telephon des Vorstehers Nr. 21.264.

G.-Z...............

Bei Rückantworten ist stets 
die obige G.-Z. anzuführen.

.... .25. Oktober 1913.Wien, am

Hochgeehrter Herr Abgeordneter

Der sozialpolitische Ausschuss des A'Ugeorune tcnhaus-: s 
beschäftigt sich gegenwärtig mit der Novellierung des Plü’ä 
Von allen' Prägen, 'reiche dabei in Betracht kommwn, ist zu iil-1- 
los von der grössten Bedeutung dis Festsetzung^des iJmfang.s- d r 
Versicherungspflichto Die im Juni des vorigen Jahres durch#*- 
führte Enquete üb« r diesem Gegenstand hat mit voller^Klarheit 
ergaben, Hass cm Pensiontv.rsicherung für di« beim Verkauf«, 
im Lagerdisnst® und im Kontor d'i e n s t e tätigen Ange 
stellten gänzlich ungeeignet ist, Das umfangreiche und erschö
pfend« ïaucris.1, welches -insbesondere die Vertr«t<-r 'des Zentra 
verbandes österreichischer Kaufleute dem hohen '.ueschüss iamal
2ur Verfügung stellen konnten und das aus statistischen Daten 
über Angestellte aller Kat-gorien und aus allen lhil-n Oesti r 
rwichs Äufgebavt ist, beweist unwiderleglich, dass für - i pp 
nannten Berichten von Angestellten-infolge des iltersaefbau, -, 
dcs’Gescbl ehtaverhältnispes, der grossen Fluktuation sor 
folge d«r Art der Anst llung und der Dienstleistung -ni  nsf 
versieh ri’ng in d«r g- gen ’ ästigen Po um praktisch unmcgli. c! un 
vollkommen wertlos ist.



tritt, so muss das
Unt ernehmungc n  und 

n, aber auch weitgehende
i zur Eolge haben, wodurch 

denen durch das Pensions- 
am schwersten

Kaufmannschaft' nicht spurlos:vorübergenen ' 
noch ein« so enorme Steigerung o. er-ne Gien 
unausbleiblich den Eus amim-.nb ruch zahlloser 
damit In Ruin unzähliger Existenzen 
Bc-triubsr-dukti onen une Entlassungen 
gerade ienc nevol-ku- rungs schicht en, e. 
vc-rsichlrungsgesetz eine Pohltat zugenacht ist,

geschä?igf'w'lrden. . -n ..
"lus all diesen Gründen richtet aas umertertigte g ra 

sieium an Eiurr Hochwohlgebo-rcii noch einmal sie aringenae Bitte 
die östorrei chisehe -Kaufmannschaft une. dami t das ge sammte 
Birtschaftslebeil des Staates vor solch schweren Gefanren zu 
bewahren. n n , TT .. , .

Mit <cm Ausdrucks vorzüglichster Hochacntung 
z e iebne t

Gremium' der konzessionierten Drogisten.
' Niöderösterreichs mit Einschluss von '.'ien 

«llhofer, Vorsteher ■ • ' .Danziger, Ausschussmit-±ied.


